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Vermerk 
Veröffentlichung: QS World University Rankings 
 
Ergebniszusammenfassung 
 
Am 06. Juni wurden die Ergebnisse des diesjährigen QS World University Rankings 
veröffentlicht. Im nachfolgenden Vermerk werden zunächst wesentliche Ergebnisse 
des Rankings beleuchtet und bewertet.  
 

Hintergrundinformationen QS-Ranking 
 
Das Ranking wird seit 2004 durch die Firma QS durchgeführt, die Ergebnisse wer-
den zentral auf der Homepage http://www.topuniversities.com/qs-world-university-
rankings veröffentlicht.  
 
Für die aktuelle Veröffentlichung wurden deutlich mehr Universitäten einbezogen 
als in den Vorjahren, mehr als 1200 Universitäten wurden untersucht, mehr als 1000 
in die Gesamtrangliste einbezogen. In diese Gesamtrangliste fließen die folgenden 
Indikatoren ein: Academic Reputation (40%), Student-to-faculty ratio (20%), Cita-
tions per faculty (20%), Employer Reputation (10%), International faculty (5%), In-
ternational students (5%). Das Ranking stützt sich dabei teilweise auf Daten, die 
durch die Hochschulen bereitgestellt werden (Studierende und Personal), darüber 
hinaus auf internationale Befragungen sowie auf Auswertungen auf Basis der Scopus-Datenbank (bzgl. der 
Publikationen und Zitationen). 
 
Im Gegensatz zu früheren Jahren werden zentrale Ergebnisse auf der Ebene von Fakultäten (Arts & Hu-
manities, Engineering & Technology, Life Science & Medicine, Natural Sciences, Social Sciences & Ma-
nagement) überwiegend zeitversetzt publiziert, zuletzt im Februar 2018 (vgl. Vermerk ZQ, PuC vom 26. 
Februar 2018). 
 
Ergebnisse 
 
Die JGU nimmt im Ranking 2018/19 den Platz 407 ein. Dies ist eine minimale Verschlechterung der Plat-
zierung gegenüber dem Vorjahr (Platz 398). Dabei ist allerdings die steigende Anzahl der in das Ranking 
einbezogenen Universitäten zu berücksichtigen. Bezogen auf die Gesamtzahl der gerankten Universitäten 
hat sich die JGU leicht verbessert: Im Vorjahr lagen 40,6% der Universitäten vor der JGU, in diesem Jahr 
sind es 39,9%.   
 
Ein zentraler Faktor für die Platzierung insgesamt ist die Entwicklung des Indikators „Academic Reputation“. 
Dieser bestimmt zu 40% den Gesamtwert und wird über eine Umfrage ermittelt, aus der nach Angaben von 
QS mehr als 70.000 Einschätzungen vorliegen.1 Die JGU hat sich hier im Vergleich zum Vorjahr um 7 Plätze 
verschlechtert (auf Platz 403), 2015 konnte sie hier noch Platz 354 erreichen.  
                                                                 

 
1 Die JGU hat sich aus methodischen Gründen bislang nicht an dieser Befragung beteiligt, insbesondere, weil der Adressaten-

kreis sehr unspezifisch angeschrieben wird und unklar bleibt, in welcher Form und ggf. mit welcher Gewichtung die erhobenen 
Daten jeweils in das Ranking einfließen. 

http://www.topuniversities.com/qs-world-university-rankings
http://www.topuniversities.com/qs-world-university-rankings
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Im Hinblick auf den Indikator „Employer Reputation“ befindet sich die JGU außerhalb der ersten 500 gelis-
teten Hochschulen. Wie schon im Vorjahr ist eine Verschlechterung (von 370 auf 396) hinsichtlich des Ab-
schneidens im internationalen Vergleich für den Indikator „International Faculty“ zu konstatieren, auch im 
Bereich International Students hat sich die JGU um 13 Positionen verschlechtert und nimmt nun den 483. 
Rang ein.  
 
Eine gewisse Sonderrolle nimmt weiterhin der Indikator „Citations per Faculty“ ein. Hier hat sich seit der 
Einbeziehung der Personaldaten der Universitätsmedizin eine methodisch bedingte deutliche Verschlech-
terung der Platzierung der JGU gezeigt. Nachdem die JGU 2014 noch Platz 118 belegen konnte, nimmt sie 
seither einen Platz außerhalb der ersten 400 gelisteten Hochschulen ein und belegt im aktuellen Ranking 
nur den 545. Platz (Vorjahr: Platz 540).   
 
Ein umgekehrter Effekt ist für die JGU seit der Einbeziehung der UM in Bezug auf den Indikator „Student-
to-faculty ratio“ zu konstatieren. Hier konnte sich die JGU in den vergangenen Jahren um mehr als 150 
Plätze verbessern und belegt im aktuellen Ranking den 287. Platz.  
 
Im Hinblick auf die nationale Platzierung belegt die JGU den 26. Platz (Vorjahr Platz 25), innerhalb der U15 
nimmt die JGU damit den 13. Platz ein, vor den Universitäten Würzburg und Leipzig. Dabei platzieren sich 
sieben U15-Universitäten in den internationalen TOP 200. Überdurchschnittlich gut schneidet die JGU im 
nationalen Vergleich hinsichtlich des Indikators „Student-to-faculty ratio“ ab (Platz 12, wie im Vorjahr). Eine 
überdurchschnittliche Platzierung belegt die JGU darüber hinaus beim Indikator „International Faculty“ 
(Platz 22, nach Platz 19 im Vorjahr). Hinsichtlich des zentralen Indikators „Academic Reputation“ hat sich 
die JGU auf nationaler Ebene minimal verschlechtert (Platz 25, nach Platz 24 im Vorjahr), im Hinblick auf 
den Indikator „Employer Reputation“ (Platz 26, Platz 27 im Vorjahr) minimal verbessert. Für die Indikatoren 
„International Students“ (Platz 33, Platz 35 im Vorjahr) und „Citations per Faculty“ (Platz 38, Platz 42 im 
Vorjahr) schneidet die JGU im nationalen Vergleich unterdurchschnittlich ab.  
 
Bewertung 
 
Für eine abschließende Bewertung der Ergebnisse ist eine ausführlichere Analyse – auch im Vergleich mit 
den Resultaten der übrigen teilnehmenden deutschen Universitäten – sinnvoll. Kritisch zu bewerten ist ins-
gesamt weiterhin die bislang eher geringe Sensibilisierung des Rankings im Hinblick auf methodische Fra-
gestellungen und definitorische Abgrenzungen, die bei Datenlieferungen an die durchführenden Institutio-
nen der Rankings eine zentrale Rolle spielen. Bei der Bewertung von Ergebnissen des QS-Rankings muss 
also durchweg verstärkt mit ggf. vorliegenden methodischen Effekten gerechnet werden.  
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Übersicht 1: Platzierung deutscher Universitäten im QS World University Ranking 2018/2019 

  Platzierung national Platzierung international 

TU München 1 61 

U München 2 62 

U Heidelberg 3 64 

KIT 4 116 

HU Berlin 5 121 

FU Berlin 6 130 

RWTH Aachen 7 144 

TU Berlin 8 147 

U Tübingen 9 168 

U Freiburg 10 186* 

TU Dresden 11 191 

U Göttingen 12 197 

U Hamburg 13 223* 

TU Darmstadt 14 253* 

U Bonn 15 255 

U Stuttgart 16 260* 

U Frankfurt 17 279* 

U Erlangen-Nürnberg 18 299* 

U Köln 19 306* 

U Jena 20 326* 

U Münster 21 329* 

U Ulm 22 332* 

U Mannheim 23 338* 

U Bochum 24 372 

U Konstanz 25 397* 

JGU 26 407* 

U Kiel 27 453* 

U Saarbrücken 28 461* 

U Hohenheim 29 495* 

TU Braunschweig 30 500* 

U Bremen 31 511-520* 

U Würzburg 32 521-530* 

U Gießen 33* 551-560* 

U Hannover 33* 551-560* 

U Halle-Wittenberg 35 561-570* 

U Regensburg 36 571-580* 

U Leipzig 37 581-590* 

U Bayreuth  38* 601-650* 

U Duisburg-Essen 38* 601-650* 
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  Platzierung national Platzierung international 

U Marburg 38* 601-650* 

U Potsdam 38* 601-650* 

U Bielefeld 42* 701-750* 

TU Dortmund 42* 701-750* 

U Düsseldorf 42* 701-750* 

U Rostock 42* 701-750* 

* geteilte Platzierung 

 
 

 
 


